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3. 417. n

sl k an^scbliesiende Piivilegien.
Da») Ha!il>cI^lN!!!ist>,'i!'ll!l, h^t unt,!»! 22. Ju l i l859,

Z >-ll)i! I l l 702, d,,n Sa!o»!0i, Rclüou'itz, Klcidcihäüd.-
lei- >» Wi^i, ( S t a l l N>'. >88), a»f die Vl'ibesscilulq,
M'Nmeitlcidl'l' >!,!t,c>i>ei besoi'dni, Zwischcola^c ^ l l t t ^ i )
zl» ei'^'ll^l'», nn alioschliesieudl's Piioilegiuill für die
Dauer clues Iahivs eltl)»>!lt,

Di«> P> ivile^illllisbeschreil'U!'^, d '̂ien (?»^heilnhal'
tllng axgeslicht ivuid»', l>efi,,dcr sich iin t. k. Piiviie»
gien-?ischiv,' in H>lfd>'»'ah!'i!»g.

Das Haud^SminUtftilx« Hal »nteli,, 22, Ju l i «859
Z, ! 4«62^ !703 . d.'M P i » ^ , ^ Fia l la, Hllpfe, schmid-
Nlcijlii u»t> G^bläseilniche, in Obl'r. Dodliog , a»f cine
Vn'dcsiVi'm'g an Kautjchllkbölgl'n, cm ausschlirsiende^
^rioilegllNl« flii' dir Dauer l'iin'ö I ah i t ? eilheill.

D>V Pi'ivilrgmms - Bosch,l'iluilig, deren Glheim-
haltllng an^cslicht mm be, brsinder sich iin k k. P i i
vilegien.Archive i» ?lufbemal)i ting.

Das Haodelsmmisteiiüm hat liiileltn 22. I l i l i 1859,
Z. l ^0« . ^ !7 ( )4 . dcm F.Iix ?l>°ur, Gc>> te»b.'sly,>- z»
Moütallre, deceit ii, Par is , übei- Eiiischieilei, seineS
Bevrlliliachtlgie» Geoig Ma,s l i» W i ^ , , a-l,f die E>-
fiilt'lin^ emer rerbcsscn^l Scicmethode ei» alisschlicfie».
des Prioilegililli fin' die Dailel eines I^hies eiih»!,ll.

Die P i iv i l ^ i lnns - Bischreibillig, be»',, Gl 'h^inhal.
lung mchc ang»,'s^cht wurd^, bcfi,>dcc sich >,» k t, P>i.-
vilegieo-Archivczu Jedermanns Eilislcht >» )lusbe!v^hl»l!c>,

Dae Handelslm'lli^l-ilMl'hat lnitn«,, 22. Hul«, >85 9,
Z, i4a«5^l70<i, dl'il, Anto» Ehma»!, , M a u r c ^ ^ l l e »
i» Wien, ^'eopoldiiadt Nr . ö0'^, auf di , E,,f,,,dli»^
eili/r rerb^fsertt'ii Äoüsilullion an den O>'fc», Spar-
fi,ldt» »nd ande^li (N)lilichfll Heih- liod F ^ n m ^ - O b ,
jlklr» dlilch ^»sth^'yliNft ei» aaZschliefiendc) Pril ' l le-
gillin für die Dculci' ri»l'0 Jahres erthcilt.

Die Prioilegimnsbcschsewmig, deren Oeheiilchaltlinc,
"icht angesucht wurde, befindet sich im k, f. Privilcgien-
Archlve ^ l Ied.lmanns Ei"s»cht i» AlifbrwabllUlg.

Das Hiilidel^ilil'üiste^iul,» h<̂ t unc.l-!,, 25 I i l l l l^'lss.
^ . > 425!^^> 7^2, dem ^>ai,< Ios. f V.'lil»><2>l!,, Hcn,.
des«lage»t»,'i>, lliid ?l0a»i Gal'lei^, Wenchandl»'!- m W i , » ,
auf dii Erfindlin^ eiliel^ Desiosektioiis ^ Salmes ^iim
D^si„slz!ren aller lhicrische» ^l^lemeute »öd dere» Vn>
wcndlllug in »iile» wcrthoollin Dünkel' ei» autlschlil^
ßei>d<s Pii^il. 'gil i! l l fm- die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Prwik'gilüus' Beschreibung, d r̂cn Geheim-
haltung anqeslicht u'llrde, bcsi„dec sich im k. k. Pli^
vilegie»'Archiv« in Aufdewahl'ung.

Z^?83, " ^ ^3s" ^ Nr, Alk G. K.
Kouknrs - Kundmachung.

Bei dem k. k. gemischte«''Bl'zirköamtc in
Okcrlaibach ist die VorstchersMe M'd dcm
Iahrl'sgehalte von »<j.>0 si. in Erledigung ge-
kommen.

Die Bewerber um diesen Dienstpossen
haben ihre gehörig instruirten Kompetenzgesuche
im vorgeschriebenen Dienstwege t'iö zum : t l ,
O k t o b e r l . I . bei der k. k, Landeskommission
M-dle Personal-Angelegenheiten der gemischten
<S^irk6ämter in Krain einzubringen, lmd dalin
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
dieselben mit emem der hierländigen Beznkübe-
amten verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. LandeS - Kommission für die
Personal Angelegenbeiten der gemischten
Bezirksämter in Krain.

^Laibach am >?. September l̂ 5»l>,

2. 4«tt. n ( l ) .-tll Nr. ' " ' " / , 7 ,2
Zu besehen ist die provisorische KassierSstelle

beim f. k. HauptzoUamte ln Graz, in der X .
Diätenklasse', dem Gehalte jährlicher tt^ll fl.
^ - W. und mit der Verblndllchkeil zum Erlag
""er Naittion nn Gehall^betrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dokumsntirlcn Gesuche unttr Nachweisilng der
"llqemsi,^,,, Erfordernisse, d r̂ bisherigen Dienst-
leistung, dcr Gewandtheit im Kasse- und Rcch-
"ungöwcsen, der abgelegten Prüfungen., insbe-
sondere jcier aus dem nein',, Zollverfahren und
der Warl'uklüide, der Kautionöfähi^'tt, und
unter Angal.'^ ^h l«nd in welchcm Grade sie
wit Finanzbeamten deb hierortigen Verwaltnng5-

gebietes verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis letzten!
Oktober lft5U bei dem Oberamtsdirektor des
k. k. Hauptzollamtcs in Gra; einzudringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
l^raz am : l , Oktober l«59.

Z. 4«?. n (2) Nr. 7783.
B e r i eh t i st n n st.

I n der im Amtsblattc dcr Laibacher Zeitung
vom 5,. Oktober !«:>«, Nr. 2'^«, enthaltenen!
Kundmachung wegen Verpachtung des Bezuges ^
der allgemeinen Verz. Steuer von Wein und
Fleisch'im Bereiche oer k, k. Finanz-Bezirks-
Direklion in Laibach soll es in"vem auf der
linken Seite, der Seite Nr. «73 gedruckten
Ausweise, und zwar in der dritten Zeile des!
Kopfes, statt »für die Ic i t vom l , November l859
bis letzten Oktober !"««'< — richtiger heißen:
»für dic Z e i t vom l , November l t t5!>
b is letzten A p r i l Ü 8 6 U " , was hicmit
allgemein bekannt gegeben wird.

> K. k. Finanz - Bezirks - Direktion Laibach am
«.Oktober lk53.

I . l7<»2. C<i) " " " Nr. 4<jü5> Merk.
<3 d i k t.

Von dem k. k. Landcsgerichte, als 5 )̂andels-'
Senate zu Laibach, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei in Folge des dem Herrn (5. I .
S tock t verliehenen Befugnisses zum betriebe
einer Schnitt-, Tuch- und Mooewarenhandlung '
in Laibach die Protokollirung dcr Firma: »C.
I . . S t ö c k l " bewilliget und veranlaßt worden,

Laibach am 24. September l^5l>.

Z. N<,5. (2) Nr, 4«:'^ Merk.

85on dem k. 5. oalidcSgsllchte, alö HandclS.
Senate in Laibach, wird hiemit bekannt gcmachs,
daß über Ansuchen des Herrn Johann Wc tsch,
Handelsmannes hier, cinvcrstä'ndlich mit seinem
Gesellschafter Herrn Franz Z o t t m a n n , die
Firma: Johann »Wetsch k Komp. " zum
Betriebe einer Tuch-, Schnitt- und Modewaren-
Handlung in Laibach unter Einem in daS dieß-
gerichtliche MerkantilprotokoU eingetragen wor-
den sei.

Laibach am^4^September ^<5».

Z^ l«^7. " (3s . « Nr 4«3U,
O d l k t .

Das k, k, Landcsgcricht Laibach hat die an-
gcsuchte exekutive Fcilbietnng des dem Hrn. I o
hann Draschil gehörigen, im magisiratlichen
Grundbuche inliegenden, gerichtlich auf 4^7 st.
<jl» kr. geschätzten Hauses Konsk. Nr. 52 in dcr
Stadt am Rcber bewilliget, und zu dcrcn Vor-
nahme die Tagsahungcn auf den I I . Oktober,
28. November und l!>. Dezember d I . Vor-
mittags mit dem Bedeuten angeordnet, dasi
obige Realität bei der dntten Feildietungstag-
satzung auch unter dcm Schatzwerthc hinta.ige-
acben würde. ^ « ,u ^, . ,

"izitalion5bcdmgnisse crllcgen zu Jedermanns
E.ns.ä)t in der Registratur.

Laibach am ^September !^5!»^

Das k, k. Landcsqericht Lalbach hat über
Ansuchen dcr k. k. Finanzprokuratur, uomi!,^
des hohen Acrars, wegcn nlcht zugehaltener̂  Li-
zitalionsbedingnisse die Relizitat>on der von Josef
Zap.uder erstandenen, der Fiau Maria Mischitz
gehörigen Hälfte des im magisttallichcn Grund'
buche «nl> Rett. Nr, t^l« vorkommenden Terrains
p-l8j« l , . ^ auf Gefahr und Kosten des Ersteherö
Josef Zapuder bewilliget, und zu deren Vor.
nähme die Tagsatzung auf den 24. Oktober l
I . Vormittags im Gcl ichtöhause mit dem Pci-
satze angeordnet, daß diese Realität auch iiuM'

dcm Scha'tzwerthe von 22 l fl. 3U kr. (^M. zu-
geschlagen werden würde.

Schatzungsprotokoll und Lizitationsbeding<
nissc erliegen zu Jedermanns Einsicht in der
Registratur.

Laibach am 2U, September Itt5!>.
Z" l«^5. (3) ̂  " ' Nr. 3V47.

<̂  d i k t
Von dem k, k. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht, daß sie erekutive Fetlbietung
des in Hühnerdolf 8„l) Konst. Nr. 3» gele-
genen, auf N«2 si 25 kr. geschätzten' Hauses
bewilliget worden sei.

Die Feilbletungstermine werden auf dels
«9. September, ».lind l7 . Oktober l. I . Vor-
mittags um N> .Uhr angeordnet die Schätzung
kann nebst den ̂ 'i/;ltationsbedingnisien in der lan-
desgerichtlichen Registratur einFrschen werden. '

Laibach am l>. August 15,59.
Nr 4«5>7.

Bei der ersten Feilbietung ist kein Kavstu-
stiger erschienen. '

Laibach am 24. September l»5U,
Z74?!>7 » " ( 3 ) ^ " Nr^ 2024.

Kundmachung.
Da durch deu Todfall der Bezirkshebamme

in Schwarzenberg der Hebammenposten in
Schwarzcnbcrg erlediget ist, und für die mit
hoher Landesregierungö-Bewilligung vom 14.
Oktober 1557, Nr. »55U«, neu kreirte Be-
zirköhebammenstcUe mit dem Wohnsitze in VojSko
für die Katastralgemeindcn Voisto, Oberkanonrla
und Zhekounik, ungeachtet der Konkurs-Aus'
schreibung ddo. 15, Dezember »857, Nr. 247»,
bisher 3iiemand sich gemeldet hat, so werden
diese beiden Posten, für jeden mit der jährlichen

/Ncmlnici'ation pl-. ^tt f l, lk^ 5l', ö. W , auS der
Bczil-kbkasse zahlbar, zur Besehung hiemit auS-
geschrieben, mit dem Beifügen, daß die Be-
werberinnen um diese Posten ihre gehörig in-

i struirten Gesuche bis 25. Oktober 185U Hieramts
zu überreichen haben.

K. k. Bezirksamt Idr ia am 20. Bept. 1859.
Z. 4«4. ü (3) Nr. «356.

itizitations Kundmachung.
Zu Folge hohen k. k. Siatthaltcrei-ErlasseS

<!̂ 0. !5. September »85^, s. »4233, wird
vom gefertigten. Sladtmagistrate hiermit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am 20.
lmd ^ l . O k t y b c r l. I jcd^'-'al um U Uhr
Bormittags im hicrstädtischLN Ä^athhause eine
öffentliche Lizitatlon wegen Verpachtung des
Rechtes zur Einhcbung des Gemeindezuschla«
gcs vom Wein- und Bicrschanke, dann des Zu-
schlages auf Schlacht» und Stechvieh, für diê
Zeit vom l . November 1<>U blö Ende Okto,
ber ll»iii<l, abgehalten werden wird, u, z. mit
dem Belfügen, das am 20. Oktober die Lizi-

^tation hinsichtlich dcö EinhebiNigsrechteS auf
Wein, Bier und Branntwein, auf den 2«. Ok-
tober hingegen jene hinsichtlich des Einhebnngs-
Rechtes auf Schlacht- und S^kch-Vieh slatlfin»
den wird. Zur Rlchtschnur des Konkurrenten
wird bcmexkt, daß im hierstadtischen Bereiche
von einem ausgeschenkten Eimer Wein oder
Most l st. 40 kr., von cinem Eimer Bier 52 ' / ,
kr.; ferner von jedem zum Verkaufe geschlach-
teten Och>en, Kuh oder Stier 2 si. l<»kr. pr.
Stück,, pon,einem Kalbe 70 kr., von einem
Stück,Achwem ühcr » Ztr. l̂  si, 5 kr., unter
einem ^nt i lc r -5<!'/./kr,, endlich von ennm
Tchsifc, Ziege oder Niddel l 7 ' / , kr. an Ge-
melndc'Zuschlag entrichtet wird. Die Lizitanten
had.en cin 5,"/̂ . Vadium, u. ^. für den Aus-
rufungspreiö, welcher für dle 'Weindaz mit
2 l 000 fi ö. W.', für die Blcrdaze mtt l.',<»U fl.
ö. W. und für das Einhcbungsrecht auf Tchl«<ht-
.und Stcchvich mit 50l>0 fl. öst. H . vo: Be^
ginn der Limitation zu erleg.'» — Achch'illchc



l l " < >

Offerte wcrdeil bloß bi'3 20. und 2 1 . O k t o l . .
U Uhr Vormit tag vor dem Beginn'l' del' Ver-
steigerlinq angenommen, wäh'.eild'aber alif die
nach dieser Frist einlangenden Ossete gar kcine
Rück sich r genomnien wird.

Die betreffenden Lizitationsbedingniffe können
in der vorgeschriebenen )lmt.>stunde in der dieß-
städtischen Amtökanzlei von Jedermann einge-
sehen werden.

Al«6 der Magistrats.-Sihung Warasdin den
^!>. September l^i>!).

Der Blnaernnister:
ViiBkoväcEi.

Z. 1708. (1) Nr. 295l!

inrnntemente a Conclmiso di questo
Consiglio Comunale u1. tl. odierna, verrä
esperita per P arrcndjamenlo dei civici Dazj
sui >iui •' liquidi neila citlä e ter r i tor io di
Finnin pjcr uii anno, (jecorribüe dal di 1
Novembre 1859 ai 31 Oltobre 1800, una
pubblica Astu jn via di .oil'erle vocali ed in
iscrilto, cui serviranno.MjJi ,ba*}<»Je.jaegue.ttti
condizione: _..̂ n ^i r • itrw •

1. L' arr.endatorc avrä II (Wrilio all* esa-
zione dei üazj civici ,suj viui e liquidi, \aie
a dire: d' introduziöne, di misura, di edu-
cilio , e di transito, come sono conteiuplati
nel Relativ o Uegolamento (!az,iale $ovi*ana-
mente approvato d. d. 13 .Vlaggiol839, iM.
2700, e neila relativa tariiia aiuneiituta,
d, aV 1 «i Settembre 1850 coneernente il
dazio (V introduzione coutemplalo nel §. 1L
del delto Ilegolamento. - - 11 Hcgolamcnlo
sucritalo edijprospetto.tabellare abbracciante
le modifica/joni della 't'arifia del dazio d" in-
troduzione, sono ostensibili nel grein. UlTizio
di spedilura, ed in quelli delle indite illa-
gislralure MunicipaÜ di A d e 1 s b e r g , 15 u e-
c j i r i , C a r I s t a d. t,. C h e r s o , G o r i /. i a,
<1 r a /., It u b i a n a , L u s s i n o , P i 8 i n o,
II o v i gr n oV S e &\u a , T r i e s t e , U d i n c ,
Y c g l i a , \ e u e z i a ; V p l o s c a ; Z,aga-
b r i u e Z a r a . II «letlo Kegolamento coila
modificata tariila suddetta, sarä Y unica legge
valevole rapporto aisummentovati(lazj civici,
ed unito alle presenti condizioni d' asta,
formerä la sola base del diritto di percezione
dei mcdesimi, delle forme e discipline per
esercitarlo, e di'lutli i re.ciproci diritli ed
obbligbi delle parti arrcndante ed arrenda-
trice. — I daz,j ^erranno desunti sulla base
della misura di Vienna.

2 L' arrcndamento abbrarciera il pe-
riodo di 1 anno, ed avrä il sno principio
spinite \c ore 12 p. m. del giorno 31 Ollobr«?
t'859',':e cio mediante fohnale conso^nadell'
attualo arsenda ai futuro arrendato'rf! nel
modo medesi.v.H;Jcon cui segui" la consegrila
all1 attuale arrendatifirn d'alla prees:stit.fii'arreii-
da, erl avra fine alia mezzanoUe del di 31
OUobre 186O.'-...d3?, ^ ' / " ' V . .

',{. II prc^/o "fis'caie vierie fissrito in annui
iior. 131.250 V. A.

4. V incatito Verra tenutdii 17'Ottobre
a. c in questo Kdiliz.tr» iVlaoistratnale.

5. II Vadio ^ di.Hor. 13125 V. A.
6. La licita/imie verra temita a voce ed

in iseritto. —- L' incanto a voce s incomin-
ciera alle ore U . a . ni. e si (.binder;« a I
ora p. m. — L' ofrerte in iscrito dovra'nno
quindi j^resontarsi al sottoscritto Uor<ronia-
stro tsino all' iiicntnincinincnio d<?H' asta vo-
cals, eioe sfno all«» ore 11 del ^iorno stid
(letto 17 Ottobre a. <\ - l;e ollerte scrim»,
sill hollo competente dovraimo easerrestesc
seoondo la foripola ebe sognč, «ararinn «ug-
^ellate , c. dovriinno e.ssore ( o r r ^ a b ' del
Vadio di fi'or.'.Jo 12o V."-Ĵ ,̂  :sia 'in^etiaro
conlante dietro^Ih ..legale Hiriltrf' inonet^ria
dt'lj* Impero, rfia .In obbli^a-zmiii di Siato
o'd«4 Comuue di Pi»'»<- emessc al porn-j.
tore, ed j.v.'iiiohela di cbnrenzioue ridotlä
i>'"Valuta"^slri5i(^; tio\vö iK yalore risiif
tfcnjii»;dair ultinin Tis'riitn dollu bvrrsa di.Vi«nna.

" T o s t o dtf.po la chinsura rtel /protocollo^
per 1' assimzione delle oslerte vorali si apri-
ranno le öü'erte scritte. '

-'V;- il ••;.:•>.) poi.-̂ -clje n\ o\. ,
Jr ol-'i-rle vorali <' I«? *«cr;!l<?, o ira le sole
«crille, diw. o piü ollerN' nii^liori n^nali,
aliora verrä tosfo aper!a T asta vocale,
Jlssandovisi })«ir prezzo iiscale la ottenuta
(lnplire oll'erta niag£iore; in tal raso polra
prender parte alia niiova licilazioue vocale
ogni aspirarUe, il quäle i'(uv precedentemente
qualcbe osterta voeale o scrilta.

7. Le ollerte vocali o srritte, le quali
non esprimeranno una determin.ita somma,
si considereranno come non e.sibite.

8. \J arrenda verra irnmedialarnente lo
stesso ^riorno 17 Ottobr« a. c. deliberala
dal (.-onsesso ('omunale al miglior ollerente
sopra il prezzo (iscale senza piu ollrc
accettare ollerte, quand' anebe piu van-
tag"^io8e.

9. Oeliborata Y impresa, verrä il vadio
del deliberatario conservato in deposito,
sinoebe avrä egli esibita la volula cauziojie, e
sarä libero agli altri oslerenti di toato ritirarlo.

10. lideliberalario, cui sarä pure rinunziato
il, diril.lo d' educilio neila localifä di äussak
(coin« lo go,ue la, Citlä di Fiume in l'orz,a
d«l Cunlratlo perennale d.d. 10 8ultembre
1801, e successivo d. (L 17 Marzo 1810)
senza V oltbligo (li un ulteriore compenso
della part« appaltanle, dovrä nel terrnine
di"mesi due dopo inLiinalogli il Decreto di
delibera, prestare la ('auzione corrispondenU*
ad un terzo «lelT annuo canone arrendale,
e consislente in dtnaro contante di Val.
auslr., ovvero . in ; obbligazioni di Stalo o
del Comune di Finnic pari a quello richieste
pel vadio al punlo (>.°, ovvero in lin<» in
realitii stabüi del doppio valore, tavolarmente
vincolale a pro della parle appaltante a
norma (lelie le<™'i vig'enti neila provincia,
iti, cui soup situate. — Al deposito di tale
r.jMizione .se^uirä tosto la restituzione del

,rispelliv<i vadio, e cessßra pure 1' ellelto
d(jlla fiiipplftoria ^raranzia, conteniplala al
suaäe^uente Articolo 11°, qualora iosae
stala f)res!ata.

^ 11. J'restala dalf arrendjilore la cauzionc
voliita dal precedenle Articolo 10"; questo
Magietrato procederä alia conl'ezione del
formale Contratio d' arrenda col deliberatario
ritenutouyjucolato dal niomento, in cui a>ra
falta In vocalt* o.l esiliita la ollerta scrilta,
e quindi sino a Janto clie non sarä stato
stipulato quel Contralto; tale oiiirta «», le
condizioni contenute neila presente notiüca-
zione avranno vigore legale di interinale
contra (to, e qualor non venisse questo sti-
pulato enlro il 31 OMobr« a; c. dovra I' arren-
dalore aumentare il depositalo vadio, dimo-
dpclio lürmi. questo la terza parle dels auuuo
canone aurendale e cio mediante garanzia
•nsolklaria di persona solvente riconosciuta
per tale dal'la parte appaltante.

12. Non preslando il deliberatario la
cauzione entro il lerminc sopraslabilito, ov-
vero rieiKsando il medesimo di stipulare il
voluto conlratto, verrä egh c-onsiderato come
dccadiito dair arrendamento, il deposito da
esso lätlo si devolverä a pro del civico
Krario, e V ofl'erla di esso deliberatario in
unioiie alle condizioni comprese ne la presente
jXotilicazione, serviranno in Inogo di contralto.
Non prestando il deliberatario la suddetla
Cauzione enlro il termine di mesi 3, dopo
inliniMtooli il Decreto di delibera, si passcrä
ad un second«) eHpeiimeiito d' As!a a norma
di-ir Art, 16°.

13. Fer vei-un tiloio o motivo p„t,-ä
I1 ai'rehdntore resilire dal contralto, -duiMturo
jVriiii»'<MI inalr.erabile sin'» all̂ i »"•'» scadenz«,
meno' poi sai-ä autorizz«'«»« •' ««'reixlatore di
cliiedere per qualsiasi ragione od evento
un qunlcbe abbuono, indennizzo o v'Auhtw
del canone arrendale, »I (>l l<i «lovrä P
avremlatore fare contraltualmentc espretlaa
••'"solenne rinnnzia In ispecialitä Y ap'paltalore
,dei'Dazio civico non poträ form.ye preteae.
d1 ;\l)biionoj indvnnizzo o rilasc;o del ca-
noTie ärre'n'dafe, qtnlora entro V anno d'

lappalto venisse introdntto il dazio consumo J

•- r hi lt.- .- te* n\ tK —L

n.ili1, perö esso nppaltutore avrä la
[Mvlcri'ii/.a, a pnrilä di condizioni, di preri-
ilrr.v in anvnda il dello dazio consumo, se
il Comune lo avrä assunto dall' erario dello
Slalo

14. Tanto la parte appallanle quanto
T arrendatore suranno reciproeamente ob-
bligah' all1 esntla osservanza di quanto vienc
stabilito dal su provocato Hegolamento
daziale.

15. L' arrerulatore paglierä Y annuo
canone arrendale in dodici uguali rate mensili
anticipatamente col giorno 1° d' o -̂iii rnese
all' uffizio di questa vussn civica..

16. Hendendosi I'arrendatore impunlu;»!»»
nelpaganientodelenmensile canone arrerwlali»s

e non eilet!uando il pa«"amento entro i primi 10
giorni del niese, per cui flovuto, verra prima
della searienza di questo esperita a tutto
pericolo e spese delTarrendatore una nuova
asta vocale, e deliberata Tarrenda senxa
riguardo al prezzo fiscal« anebe sotto questo,
duratura sino al di lei espiro, al nuovo piu
vantaggioso oblatore, ed in quanto il nuovo
canone arrendale fosse inferioxe a qnello
dovuto da!!' impuntuale appaliatore, verrä
esso pareg^-iato .sino al termine delT Arrenda
dalla di lui Cauzione, e se questa consistesse
in benistabili Lavolarmente vinc.olati, verran.no
(jtiesti iu via sommaria, e»elusa o^n' allra
procedura, sequesfrati e<l «Uenati a quaisiasi
pre'/./o dalla locale i. r. Prctura Urbana
civile, cui si avrä da assoggeltare il deli-
beratario o suo goranle con espressa ri-t

nünziä ad ogni allro foro. —
1 ^HiÄultaido da tale seconda Asta un van-

tstjaf îo, esso verrä derivato unicameiite a
pro della parte' appaltante; Hualmente.

17. Le spese d' asta, contralto, bolli,
estimi, iulavolazioni e tasse sleurali an-
dranno a esclusivo carico del deliberatario.

Per 1'efthtsa dello Offerte scritte si unisce
qui la Keguente forinola:
(di Inori)

di N. N. (caratlere e lugo di domicilio)
concernente T arrendamento ilell* esazione
dei Civiei dazj .sui vini e liquidi neila Cittä
e terrilorio di Fiume, compreso I' educilio
in kSussak, —• inunita del Vadie di fior.
13,125 VT. A in contanti (ovvero) in Obbliga-
zioni di Slato cioe :

pe/./i ;

(di dentnA). •
' J l sottos^ifto si esibisce colla presente
sua, legale obbiigatoria Dicbiarazione ed
OHert« di assnmere Y arrendamento dnil'
esaxione dei ('i\ici da/j sui vini e liquidi
neila Citlä e terrilovio di Fiume, compreso
T educiUo in iSiiNsuk, durante un anno ehe
avrä priocipio dopo le ore 12 p. rn. del
giorno 31 Ottobre 1850, e cio verso la
somma di fior. . . dico fior. . . . in V. A.

II soltoscrilto forma la presente Oflerta
neila piena conoscenza d<̂ lle relative condi-
zioni d' Asta pubblicate dal Magistrato
(.'ivico di Fiume con sun !\<>ti!ieo/Join> d. <i.
30 stHteinbru 1851) N.° 2951, e cioinguisa
cbe il soltoscritto olferente, nel caso ehe
questa olleila venisse accolta, rimarrä quäl
conlraenle e deliberalario irrevoeabilmentc
vincolato a lütte e singole le condizioni in
quella Nolificazione contenute, asfloggeltnn-
(fosi, «H'l caso di non osservanza. al giudi-
«•ato|rdell' I. IV Trelura l'rbana Civile in
Fiuiiie. " ". .;

La pn'S'Mire OiVerta e percis)' munila
del voluto vadio df Hor. 13,125 in V. A.,
come vennr« eslernainnnte iudicato.

In prova del preiuesso Y ollerente si
lirma <!i suo proririo • puirno.

N. N.
DAL C1YICO \IA(;i8TKAT0

Fiume, li 30• fcjiillembre 1859. -
II Uoi'^ointt.slro fl
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